LEBER

Wir entwickeln Erfolge

Bedienungsanleitung Configuration Tool AE/ AEK / ME

Beschreibung des Aufbaus und der Bedienung der Einstellsoftware bei Verwendung
der Netzteile COTEK AE / AEK / ME — Serie im Remotebetrieb

Systemtechnik LEBER GmbH & Co. KG

Haimendorfer Str. 52
D-90571 Schwaig

Fon +49 (911) 215 372-0
Fax +49 (911) 215 372-99
www.leber-ingenieure.de
info@leber-ingenieure.de



mailto:info@leber-ingenieure.de
file://///server02/Marketing/04_Marketing/02_Leistungssteller/Handbücher/Grafiken

LEBER

Wir entwickeln Erfolge

Configuration Tool AE / AEK / ME 2/25


file://///server02/Marketing/04_Marketing/02_Leistungssteller/Handbücher/Grafiken

LEBER

Wir entwickeln Erfolge

1 Umgang mit dieser Anleitung

Inhaltsverzeichnis
1 Umgang mit dieSer ANTEITUNG ....uuiiiiiie e e e e e s s e e e e e s s s b e e e e e e e e annneennees 5
1.1 U] LT | = SRR 5
1.2 Symbole und KennzeiChNUNGEN ...........eiiiiiiii et 6
2 ST [o] 41T L= PP PP PP PPPPPPPP 7
2.1 [T ETo g T | OO POPPPPPPPPPPNt 7
2.2 Besondere GefanreN.........c.cuvi i s 7
3 BESCNIEIDUNG ...ttt bbbt e sttt e s bt e e e s st b e e e s annne e s 8
3.1 FUNKLONAIITATEN ...ttt e e st e e e s bbe e e e sbneeeeanes 8
3.2 Automatische Funktionen des Konfiguration TOOIS ........ccccoeeeiiiiiiiiiiiiiccicce e 9
4 [ E= L0 LT T OO PP PRPRP 10
4.1 NOUGE HArAWANE ..., 10
4.2 ANSTEUETPIAINEN CT ittt e e st e e e st b e e e e sbb e e e e snbreeeeanes 10
421 CT-201 EIiNZEIDEIrED ... 10
4.2.2 CT-204 Serieller BetriehD ... 11
4.2.3 Paralleler Betrieh ........ooo i 12
4.3 ANWENAUNGSDEISPIEIE ... s 14
43.1 Einzelnes Netzteil Mit RS232 ........ociiiiiiiiie e 14
4.3.2 Einzelnes Netzteil Mit RSA85 ..o 15
4.3.3 Serieller BErED .......ocuiiiiiieeie e 16
43.4 Serieller Betrieb mit 8 NetzZteilen ...........oooviiiiiiiiiiii e 16
4.3.5 Paralleler Betrieb — Current Sharing ..........ccoooviiiiiiei e 18
5 1o)== PP PPRP 19
51 VOTDEIEIIUNGEN ...ttt e et e e st e e e e 19
5.2 INSTAITATION ...t e e e e st e e e e e e e e e 19
5.3 AUSTUNIUNG S PrOGIraMIMES ....ccoiiiiiiiiiiiiie ettt ettt et e e e breeeeeaes 20
5.3.1 Adressierung/GerateausWalhl ...............uueuieeiiiiii 21
5.3.2 EiNStellen der WEIE ........vvieiiiieeee ettt 22
5.3.3 EIiNSChalten deS GEIELES ......oiviiiiiiiiiee ettt 23
5.34 1 [o] a1 (o] [ o To [T PPTTP TR 23
5.4 Manuelle Eingabe von Einzelbefehlen. ..., 24
54.1 (0] 1] =T Vo [0 TP PPPPPPPRR 24

Configuration Tool AE / AEK / ME 3/25


file://///server02/Marketing/04_Marketing/02_Leistungssteller/Handbücher/Grafiken

LEBER

Wir entwickeln Erfolge

1 Umgang mit dieser Anleitung

5.4.2 Eingabe von Einzelbefehlen ... 25

Abbildungsverzeichnis

F o] T A = - 1o LI O 1 1 RSP UPRR 10
ADD. 2 PlatiNg CT-204 ...ttt ettt e e e sttt e e e st e e e sa b e e e e e anbe e e e e anbbe e e e anbbeeeeantaeeeeanres 11
PN o] o T B - 1 1o LI O I 1 RSP UPRP 12
Yo o T A - o LI O 1 1 TSR UPRP 13
Abb.5  Aufbau bei Einzelbetrieb mit CT-201 .......ccooiiiiiiiiee e 14
Abb. 6  Aufbau bei Einzelbetrieb mit CT-551 UNd RS485 ........ccviiiiiiie e 15
Abb. 7  Aufbau 4 Netzteile mit CT-204 im seriellen Betrieb ... 16
Abb. 8  Aufbau 8 Netzteile it ZWEI CT-204.........oooiiiiie e 17
Abb. 9  Paralleler Betrieb mit Remote Sensing und Current Sharing ............cccccoee e, 18
PN o] o T O ST v= 151 o1 (o K-Tod 11 1 o O TP PP PP PUPRPN 20
ADD. 11 COM-POI AUSWARNI ...ttt ettt e bt e et e e e aab e e e snbne e e e aneee 20
ADD. 12 AAreSSAUSWEANI .......oeiiiiiiie et 21
Abb. 13 Fenster nach erfolgreicher AAreSSIEIUNG .........ooiiiiiiie i 21
ADD. 14 GerateeiNSIEIUNGEN ...ttt e et e e s bt e e e anbne e e e et 22
ADD. 15 EINJAUSSCRAITEN .....eiiiieie ettt e e st e e s ebee e e e neee 23
F o] o T ST Y To T a1 (o] ] o To TR SRR PUPRP 23
Abb. 17 Tabelle der EINZelkOMMAaNAOS.........ccoiiiiiiiiiii e 24
ADD. 18  EINGADETEI .....cooiieieeee e 25

Configuration Tool AE / AEK / ME 4/25


file://///server02/Marketing/04_Marketing/02_Leistungssteller/Handbücher/Grafiken
file://///server02/Entwicklung/10_Projekte/_Nie%20gebaut/Dehner/COTEK%20SOFTWARE/Cotek%20ConfigTool/Cotek_ConfigurationTool_Handbuch_V1.1_draft01.docx%23_Toc437504771
file://///server02/Entwicklung/10_Projekte/_Nie%20gebaut/Dehner/COTEK%20SOFTWARE/Cotek%20ConfigTool/Cotek_ConfigurationTool_Handbuch_V1.1_draft01.docx%23_Toc437504772
file://///server02/Entwicklung/10_Projekte/_Nie%20gebaut/Dehner/COTEK%20SOFTWARE/Cotek%20ConfigTool/Cotek_ConfigurationTool_Handbuch_V1.1_draft01.docx%23_Toc437504773

LEBER

Wir entwickeln Erfolge

1 Umgang mit dieser Anleitung

1 Umgang mit dieser Anleitung

Diese Anleitung ist Teil der Konfigurationssoftware des Configuration
Tool fur AE / AEK / ME Netzteile von COTEK. In den nachfolgenden
Abschnitten Configuration Tool genannt.

Copyright © Systemtechnik LEBER GmbH & Co. KG 2015. All rights
reserved.

Weitergabe sowie Vervielféaltigung dieser Unterlagen, Verwertung und
Mitteilung ihres Inhaltes ist nicht gestattet, soweit nicht ausdriicklich
erlaubt. Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte
vorbehalten, insbesondere fiir den Fall einer Patenterteilung oder eines
GM-Eintrags.

= Lesen Sie die Anleitung vor Gebrauch aufmerksam durch.
= Bewahren Sie diese Anleitung auf.

= Machen Sie diese Anleitung dem Bedien- und Wartungspersonal
jederzeit zuganglich.

= Geben Sie diese Anleitung an jeden nachfolgenden Benutzer des
Configuration Tools weiter.

= Aktualisieren Sie diese Anleitung bei jeder vom Hersteller
erhaltenen Ergénzung.

= Kennzeichnen Sie Hinweise und nehmen Sie diese in die
Benutzerinformationen der jeweiligen Maschine oder Anlage mit auf.

Systemtechnik LEBER GmbH & Co. KG lbernimmt keinerlei Haftung
oder Gewahrleistung fir Schaden und Folgeschaden, die durch die
Nichtbeachtung der Anleitung entstehen.

1.1 Gultigkeit

Das vorliegende Geratehandbuch entspricht dem technischen Stand
des Configuration Tool zum Zeitpunkt der Herausgabe. Der Inhalt ist
nicht Vertragsgegenstand, sondern dient der Information. Anderungen
der Angaben dieses Handbuchs, insbesondere der technischen Daten,
der Bedienung bleiben jederzeit vorbehalten. Die Systemtechnik
LEBER GmbH & Co. KG behdlt sich inhaltliche und technische
Anderungen gegeniiber den Angaben der vorliegenden
Bedienungsanleitung vor, ohne dass diese bekannt gemacht werden
mussten. Fur etwaige Ungenauigkeiten oder unpassenden Angaben
kann die Systemtechnik LEBER GmbH & Co. KG nicht verantwortlich
gemacht werden, da keine Verpflichtung zur laufenden Aktualisierung
dieses Handbuchs besteht.
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1.2 Symbole und Kennzeichnungen

Symbol

Bedeutung

A\ GEFAHR

Gefahren flir Personen.

Nichtbeachtung fuhrt zum Tod oder
zu schweren Verletzungen.

A\ WARNUNG

Gefahren fiir Personen.

Nichtbeachtung kann zu Tod oder
schweren Verletzungen fihren.

/A VORSICHT

Gefahren flir Personen.

Nichtbeachtung kann zu leichten
Verletzungen fihren.

VORSICHT

Informationen zur Vermeidung von
Sachschaden.

O HINWEIS

Hinweise zum Verstandnis oder
zum Optimieren der Arbeitsablaufe.

Einschrittige Handlungsaufforderung

>
v

Voraussetzung einer Handlung

Mehrschrittige Handlungsanleitung

= Reihenfolge der Schritte
beachten.
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2 Sicherheit

2.1 Personal

=>» Beachten Sie die Unfallverhiitungsvorschrift BGV-A3.

=>» Stellen Sie sicher, dass die folgenden Téatigkeiten an der Maschine
oder Anlage, nur durch eine Elektrofachkraft oder entsprechend
geschultes Personal durchgefiihrt werden.

— Planung

— Montage

— Inbetriebnahme
—  Prifung

—  Wartung

— Demontage

2.2 Besondere Gefahren

Es besteht Verletzungsgefahr, wenn Spannungen gré3er als 60 V DC
oder 42 V AC auftreten.

=>» Stellen Sie sicher, dass Arbeiten an und mit den Netzteilen nur von
dafur qualifizierten Personen (Elektrofachkraft) durchgefuhrt
werden.

= Treffen Sie alle notwendigen Sicherheitsvorkehrungen, um
Beruihrungsgefahren zu eliminieren.

Configuration Tool AE / AEK / ME 7125
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3 Beschreibung

Die Netzteile der Serie AE, AEK und ME des Herstellers COTEK
verfugen Uber die Mdglichkeit der externen Ansteuerung Uber RS232.
Es ist auRerdem mdglich das Geréat mit RS485 anzusteuern.

Dieses Handbuch beschreibt sowohl den nétigen Hardwareaufbau, als
auch die Verwendung der hierfiir bereitgestellten Software zur
Einstellung und Kontrolle der Netzteile.

Das Configuration-Tool ist eine Software zur Ansteuerung, Konfiguration
und zum Monitoring eines Netzteils der Serie AE, AEK oder ME des
Herstellers COTEK, welches die erleichterte Bedienung der Netzteile
Uber ein PC Programm ermd@glicht.

3.1 Funktionalitaten

Die Netzteile verwenden zur Kommunikation ein UART Interface mit
TTL Pegel.

Folgende Operationen kdnnen tiber Remote Control durchgefuhrt
werden:

- Einzelnes ON/OFF (EIN/AUS) mit Status-Riickmeldung
- Globales ON/OFF (EIN/AUS)

- Individuelle Adressierung

- Spannungswert einstellen

- Gesetzten Spannungswert auslesen

- Stromwert einstellen

- Gesetzten Stromwert auslesen

- Aktuelle Werte des Gerates auslesen: Spannung, Strom,
Temperatur

- Rating des Gerates auslesen
- Auslesen der Status-Flags
Folgende wichtige Status-Flags existieren:
- OVP Shutdown (Over Voltage Protection)
- OLP Shutdown (Over Load Protection)
- OTP Shutdown (Over Temperature Protection)
- FAN Failure

- Hi-Temperature Alarm

Configuration Tool AE / AEK / ME 8/25
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3.2 Automatische Funktionen des Konfiguration
Tools

Folgende Parameter kdnnen durch das Konfiguration Tool automatisch
eingestellt werden:

Einzelnes ON/OFF (EIN/AUS) mit Status-Rickmeldung
Individuelle Adressierung

Spannungswert einstellen

Stromwert einstellen

Aktuelle Werte des Gerates auslesen: Spannung, Strom,
Temperatur

Configuration Tool AE / AEK / ME
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4 Hardware

4.1 Notige Hardware
Zur Ansteuerung der Netzteile sind folgende Komponenten nétig:
- Netzteil COTEK AE / AEK / ME — Serie
- Ansteuerplatine CT
- Verbindungskabel (COTEK Part no. 47-0124-0001)

- PC oder Laptop mit vorhandenem COM-Port/RS232, USB-zu-
RS232-Adapter bzw. USB-zu-RS485-Adapter

- Nullmodem-Kabel
4.2 Ansteuerplatinen CT

421 CT-201 Einzelbetrieb

Die Platine CT-201 wird zur Ansteuerung eines einzelnen Netzteiles
vorgesehen. Sie hat einen RS232 bzw. COM-Port(CN3) und einen
Verbindungsstecker(CN1) zur Verbindung mit dem Netzteil.

Es ist nicht moglich mehr als ein Netzteil anzusteuern.

71.5

375 |J10.5 45 16

) ﬁj : L @j OO || -

?3 F ':@:- o : [ 2 CN&QE go :|
[22] [} 20

c N
Sha S oooD O N'\ C} 3
. 4-03

MAX 3mm

Abb.1 Platine CT-201
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422 CT-204 Serieller Betrieb

Die Platine CT-204 wird zur Ansteuerung mehrerer Netzteile im seriellen
Betrieb verwendet (Spannungsaddierung).

Es kénnen jeweils 4 Netzteile pro Platine angeschlossen werden. Es
kann auf bis zu 8 Netzteile, durch eine weitere Platine CT-204, erweitert
werden.

Sie hat einen RS232 bzw. COM-Port(CN5) und 4
Verbindungsstecker(CN1 — CN4).

An CN6 kann eine Verbindung zu einer weiteren CT-204 geschaffen

werden.
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Abb.2 Platine CT-204
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4.2.3 Paralleler Betrieb

4.23.1 CT-251 Paralleler Betrieb Master
Die Platine CT-251 wird als Master zur Ansteuerung im parallelen
Betrieb verwendet(Stromaddierung).

Die Platine hat einen RS232 bzw. COM-Port(CN3), einen RS485-Port
zur Ansteuerung weiterer Netzteile mit CT-551 und einen
Verbindungsstecker(CN1) zum Netzteil.

Es kénnen maximal 8 Netzteile fur den parallelen Betrieb angesteuert
werden. (1 Master CT-251 und 7 Slaves CT-551)
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4.2.3.2

CT-551 Paralleler Betrieb Slave

Die Platine CT-551 wird als Slave zur Ansteuerung im parallelen Betrieb
verwendet(Stromaddierung). Zum Betrieb Uber RS232 ist ein Master
CT-251 erforderlich.

Die Platine kann auch zum ansteuern direkt tber RS485 genutzt
werden.

Die Platine hat einen RS485-Port Input, einen RS485-Port Output zur
Ansteuerung weiterer Netzteile mit CT-551 und einen
Verbindungsstecker(CN1) zum Netzteil.

Es kénnen maximal 8 Netzteile fur den parallelen Betrieb angesteuert
werden. (1 Master CT-251 und 7 Slaves CT-551)
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Abb.4  Platine CT-551
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4.3 Anwendungsbeispiele

431 Einzelnes Netzteil mit RS232

Zum Anschluss eines einzelnen Netzteils ist die Platine CT-201
vorgesehen.

Programmable
Power Supply

DE OUTTT +
e () Load ;'
—

COTEK Part : 47-0124-0001
MAX. 200mm

MAX. 10M ch

Abb.5 Aufbau bei Einzelbetrieb mit CT-201
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4 Hardware

4.3.2 Einzelnes Netzteil mit RS485

Zum Anschluss eines einzelnen Netzteils mit RS485 ist eine Platine CT-
551 notwendig.

AuRerdem muss die Méglichkeit der Ubertragung iiber RS485
geschaffen werden. Hierfiir gibt es beispielsweise USB-zu-RS485-
Adapter kauflich zu erwerben.

Programmable
Power Supply

DE OUTTT +
e () Load ;'

MAX. 200mm

max. 200m

Abb. 6 Aufbau bei Einzelbetrieb mit CT-551 und RS485
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4.3.3 Serieller Betrieb

Zum seriellen Anschluss (Spannungsaddierung) ist die Platine CT-204
vorgesehen.

Programmable | | Programmable | | Programmable | | Programmable
Power Supply Power Supply Power Supply Power Supply

DC QUTPUT . DC QUTPUT|
My, =
. - + - +

(][]

DC CUTRUT DC OUTPUT|

=+
ks kN |
COTEK Part : 47-0124-0001 COTEK Part : 47-0124-0001 COTEK Part : 47-0124-0001 :__:=-
MAX. 200mm MAX. 200mm MAX. 200mm .—_-__'_’"
k k k -
COTEK Part : 47-0124-0001 ’_‘ 1 L d
MAX. 200mrm O a
I | EH" ﬂ*"" Lg]—lm Total Output
ieeanuaasagl Dgaanuuassnegl auasuasvesedl oiaivecess <
|‘=| D = ST (= k] _I_J CHNZ _I'. f:N "C MAX EOOVDC
‘:\E o, . T O
&__Q o | e | o {.N'.‘ I]j]: |:| ";"‘2‘.
PC O C.NE 6] T O

W rszaz [LW
| MAX. 10M

CT-204

Abb. 7 Aufbau 4 Netzteile mit CT-204 im seriellen Betrieb

VORSICHT

Die maximale Spannung darf 500V nicht Uberschreiten!!!

434 Serieller Betrieb mit 8 Netzteilen

Zum seriellen Betrieb mit mehr als 4 Netzteilen wird eine weitere Platine
CT-204 bendtigt.

Hier ist der Aufbau mit 8 Netzteilen und zwei CT-204 als
Anwendungsbeispiel ausgefihrt.

Die Platinen werden zur Kommunikation am Stecker CN6 miteinander
verbunden.

VORSICHT

Die maximale Spannung darf 500V nicht Giberschreiten!!!
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Abb. 8 Aufbau 8 Netzteile mit zwei CT-204

Configuration Tool AE / AEK / ME

17/25


file://///server02/Marketing/04_Marketing/02_Leistungssteller/Handbücher/Grafiken

LEBER

I'NCGHE N ENU RiGE

Wir entwickeln Erfolge

4 Hardware

4.3.5

Paralleler Betrieb — Current Sharing

Zum parallelen Betrieb sind die Platine CT-251 als Master mit einer
RS232 und einer RS485 Schnittstelle und fur jedes weitere Netzteil die
Platinen CT-551 als Slave mit zwei RS485 Schnittstelle vorgesehen.

Vom PC wird mit dem Master tiber die RS232 Schnittstelle
kommuniziert. Dieser leitet die Daten tGiber RS485 an die Slaves weiter.

Auf der letzten Platine muss der Jumper J1 kurzgeschlossen werden.

Programmable Programmable Programmable Programmable
Power Supply | MAXESEUT | Power Supply Power Supply Power Supply
eee
: DC OUTPUT ) DC QUTPUT . OC CUTPUT, T DC QUTPUT
) (6] () e ™ (8]
¢ +
gs IS
Load=

-[

J

MAX. 200mm

COTEK Part - 47-0124-0001

COTEK Part : 47-0124-0001

WA 200mm

COTEK Part - 47-0124-0001

COTEK Part : 47-0124-D001
WA 200mm

|
|

Jr.mx 200mm
)
9

L2
CT-551

L L X N

(T o o o
iy
o:f :o
Tdb dl Lo
RS455 CT-551

MAX. 200M

S C
CT-551|Fes405[| Rs<eg

2
CT-251|REE

*Last control board J1 need short

Paralleler Betrieb mit Remote Sensing und Current Sharing

| | MAX. 200M |

M—.cx—:rx.—n-nf

Zum Remote Sensing ist am Steckverbinder CN2 eine Verbindung
zwischen den Platinen herzustellen. Wie in Abb. 8 erkennbar, muss

CN2 Pin3 (PAR) an allen Platinen verdrahtet werden. AuRerdem

missen die Sense Pins S- (CN2 Pin4) und S- (CN2 Pin5) jeweils an
jeder Platine zu verdrahten und zum Verbraucher(Load) gefuihrt werden.

VORSICHT

Hierbei ist besonders auf die richtige Polung zu achten!!!
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5 Software

Die Nachfolgende Anleitung bezieht sich auf die Software ab der
Version 1.1 des COTEK ConfigTools.

5.1 Vorbereitungen

Zur Bedienung muss der PC Uber RS232 bzw. COM-Port mit der
Steuerplatine verbunden sein. Die Hardware sollte wie im Kapitel 4
beschrieben aufgebaut sein.

Stellen Sie sicher, dass alle Kabel korrekt angeschlossen sind und der
Treiber des verwendeten COM-Port korrekt installiert ist.

Wird das Gerat Gber RS232-Schnittstelle angesteuert befindet es sich
im Remote-Betrieb.

Die Netzteile sollten bei Remote-Betrieb auf den nominalen
Spannungswert eingestellt sein, eine Spannungserhéhung kann falls
notig Uber die Software eingestellt werden.

5.2 Installation

Fuhren Sie die Setup.exe des ConfigTools aus um den Installer
aufzurufen. Installieren Sie das Programm nun mit Hilfe des Installers.

Configuration Tool AE / AEK / ME 19/25


file://///server02/Marketing/04_Marketing/02_Leistungssteller/Handbücher/Grafiken

LEBER

Wir entwickeln Erfolge

5 Software
Fuhren sie das Programm ,Cotek ConfigTool.exe” aus.
Es sollte sich nun ein Fenster 6ffnen, das wie folgt aussieht:
I Cotek Ul - m] X
Port Konfiguration Allgemeine Informationen
Port: _v Liste aktualisieren Hersteller:
Modell:
Ausgangsspannung:
Verbindung herstellen Revision:
Fertigungsdatum:
Seriennummer:
Fertigungsland:
Senden
Werte auslesen
Spannung: l:l v Ein-/Ausschalten: Einschalten .
Strom: l:l A Femnsteuerung: Einschalten .
Werte setzen
Status
Spannung: - Uberspannung: - Lufterfehler: - AC-Eingang aus:
Strom: - Uberstrom: = ALK/SMPS-Fehler: = AC-Eingang Fehler: -
Temperatur: = Ubertemperatur. - Hochtemperatur-Alarm: -
Einzeln abfragen Uberwachung starten
Abfrage
Typ: *IDN? ~ | Parameter: Abfragen
Log

Abb. 10 Startbildschirm

Jetzt kann der entsprechende COM-Port ausgewahlt werden.

Port Konfiguration
Port: » | | Liste aktualisieren
Adresse:

Verbindung herstellen

Abb. 11 COM-Port Auswahl
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5.3.1

Adressierung/Gerateauswabhl

Jetzt wahlt man die Adresse des Gerates mit dem Dropdown-Menii
~LAdresse®, welches nach der Auswahl mit Connect/Verbinden

angesteuert wird.

Port Konfiguration
Port: ~ | | Liste aktualisieren
Adresse: |0 -

Senden

umn.n.u.-.uru—nIJ

Werte anclecen

Abb. 12 Adressauswahl

Ist das Geréat korrekt angeschlossen und konnte adressiert werden, wird
der aktuelle ,Power Status” angezeigt.

&1 Cotek Ul

- m} x
Port Konfiguration Allgemeine Informationen
Port: COM3 ~ | | Liste aktualisieren Hersteller: COTEK,
Modell: AE-800,
Ad : |0 ~
resse Ausgangsspannung: 36V0
Verbindung herstellen Revision: V1.0
Fertigungsdatum: 11192012
Seriennummer: SH81280111-00003
Fertigungsland: CHINA
Senden
Werte auslesen
Spannung: 36.00| V Ein-/Ausschalten: Einschalten .
Strom: 2333| A Fernsteuerung: Einschalten .
Werte setzen
Status
Spannung: = Uberspannung: - Lifterfehler AC-Eingang aus:
Strom: = Uberstrom: AUX/SMPS-Fehler: AC-Eingang Fehler: -
Temperatur: = Ubertemperatur: - Hochtemperatur-Alarm: -
Einzeln abfragen Uberwachung starten
Abfrage
Typ: |TIDN? ~ | Parameter: Abfragen Log léschen
Log

Abb. 13 Fenster nach erfolgreicher Adressierung
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Unter Senden werden die maximal einstellbaren Werte angezeigt.

532 Einstellen der Werte

Zur Einstellung der Werte sind die Felder ,Spannung“(in V) und
~Strom*“(in A), hier kann der Wert in Form von Beispielsweise 12 oder
12.34 eingegeben werden.

- Werte auslesen: liest die aktuell gesetzten Werte aus
- Spannung: Zu setzender Spannungswert

- Strom: zu setzender Strom

- Werte setzen: stellt die Werte ein

- Fernsteuerung: gibt das Setzen von Werten frei

.Fernsteuerung“ muss eingeschalten werden -> leuchtet grin.

Jetzt kbnnen die einzustellenden Werte eingegeben werden. Mit dem
Button ,Werte setzen“ werden die in den Feldern eingegebenen Werte

gesetzt.
Senden
Werte auslesen
Spannung: 36.00( V Ein-/Ausschalten: Einschalten é
Strom: 500 A Fernsteuerung: Ausschalten

E Werte setzen ;

Abb. 14 Geréateeinstellungen

Ist das Geréat eingeschaltet, kénnen die Werte direkt im Betrieb Uber den
Button ,Werte setzen® eingestellt werden.

Der Button ,Werte auslesen® zeigt die aktuell gesetzten Werte an. Falls
noch keine Werte gesetzt wurden, die maximal einstellbaren Werte.

Alle Einstellungen bleiben erhalten, solange das Gerat am Netz
angeschlossen ist — auch bei verlassen der Benutzeroberflache oder
Anmeldung an anderen Geraten.
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533 Einschalten des Gerates

Zum Ein- und Ausschalten des Gerétes ist ein Button ,Ein-/Ausschalten”
im Bereich ,Senden” vorgesehen.

Lampchen:

- Schwarz: Gerét nicht verfugbar

- Rot: Gerat AUS

- Gran: Gerét EIN
Senden

Werte auslesen

Spannung: 12.00| v in-/ | Ausschalten |
Strom: 5.00| A Fernsteuerung:

Werte setzen

Abb. 15 Ein/Ausschalten

Wird das Gerat neu ans Netz gebracht, sind die voreingestellten Werte
Uu=0v,1=0A

Damit das Netzteil die gewlinschte Spannung bzw. Strom ausgibt,
mussen immer zuerst die entsprechenden Werte gesetzt werden.

5.34 Monitoring

Das Programm bietet zur Uberwachung der Spannungs- und
Stromwerte sowie der Temperatur die Option des Monitoring.

Hierflr befindet sich der Bereich ,Status® im Fenster. Unterhalb davon
sind in den Textfeldern die aktuell ausgelesenen Werte zu sehen.

- Spannung inV: aktuelle Ausgangsspannung am Netzteil
- Stromin A: aktueller Ausgangsstrom am Netzteil
- Temperatur in °C: aktuelle Temperatur im Netzteil

Uberwachung starten: automatische Uberwachungsfunktion aktivieren

Einzeln abfragen: einmaliges abfragen der Werte
Status
Spannung: 36,37V Uberspannung: 0 Lifterfehler: 0 AC-Eingangaus: 0
Strom: 0.00A Uberstrom: 0 AUX/SMPS-Fehler: 0 AC-Eingang Fehler: 0
Temperatur: 31°C Ubertemperatur: 0 Hochtemperatur-Alarm: 0

Einzeln abfragen | Uberwachung stoppen

Abb. 16 Monitoring
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54 Manuelle Eingabe von Einzelbefehlen

Das Tool bietet auch die Méglichkeit der Eingabe von Einzelbefehlen.
Es werden alle Kommandos aus dem ,Communication protocol User’'s
Manual“ von COTEK akzeptiert.

541 Kommandos

Folgende Kommandos sind verfiigbar:

Kommando Wertebereich Beschreibung
ADDS 0...7 Gerate Adressierung
GLOB <wert> 0,1 Globales AN/AUS
POWER <wert> 0,1,2 Power AN/AUS und
Statusabfrage
SV <wert> 0.00 ... Umax Setze
Spannungswert
Sl <wert> 0.00 ... Imax Setze Stromwert
SVv? . Gebe gesetzten U-
wert zurick
S|? . Gebe gesetzten I-
wert zurtick
RV? . Gebe aktuellen U-
Wert zurtick
RI? . Gebe aktuellen I-
Wert zurtick
RT? . Gebe aktuellen
Temp-Wert zurlick
REMS <wert> 0,12 Betriebsmodus
andern, abfragen
STUS <wert> 0,1 Gebe Status
Informations-Flags
INFO <wert> 0..6 Gebe Gerate-
Information zuriick
RATE? . Gibt Rating des
Netzteils zurtick
DEVI? - Gibt Adresse und
Name zuriick

Abb. 17 Tabelle der Einzelkommandos
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5.4.2

Eingabe von Einzelbefehlen

Im Bereich ,Abfrage” kbnnen die Kommandos aus der Tabelle in 5.4.1
eingegeben werden.

Abfrage

Typ: (517 ~ | Parameter:

Log léschen
Log

DEVI? ---» D0:COTEK, AE Series, R005.1245.1
SV? ---> 36.00V

SI7---» 23.33A

5110 --->

SI7 ---> 10.00A

Abb. 18 Eingabefeld

Im Log Bereich wird die History der eingegebenen Kommandos
angezeigt.

Ein Befehl der auBerhalb des einstellbaren Wertebereiches ist wird
einfach kommentarlos ignoriert.

Configuration Tool AE / AEK / ME

25/25



file://///server02/Marketing/04_Marketing/02_Leistungssteller/Handbücher/Grafiken

